
Das Ziel einer Gruppenarbeit besteht darin, etwas gemeinsam zu erarbeiten und 

anschließend das Ergebnis dem Rest der Klasse zu präsentieren. 

Dazu helfen folgende Regeln: 

♦  Alle sind für das Ergebnis mitverantwortlich und arbeiten aktiv mit. 

♦  Die Diskussion wird auf einer sachlichen Ebene geführt. Dabei hört man 

einander zu und lässt den anderen ausreden. Persönlich Kritik hat in einer 

sachlichen Diskussion nichts verloren! 

♦  Jedes Gruppenmitglied darf und soll seine eigene Meinung frei äußern. 

♦  Bei auftretenden Problemen versucht dir Gruppe, sie gemeinsam zu lösen. 

♦  Der Lehrer dient nur als unterstützender Ansprechpartner bei Unklarheiten oder 

„unlösbaren“ Problemen. 

Am Schluss der Gruppenarbeit müsst ihr euch natürlich noch überlegen, wie ihr eure 

Ergebnisse präsentieren wollt. 

♦  Stellt jeder einen Teilbereich vor oder wählt ihr einen Referenten, der alles 

vorträgt? 

♦  Wenn ihr einen Referenten wählt, dann könnten weitere Gruppenmitglieder die 

Ergebnisse parallel zum Vortrag visualisieren. 

Außerdem müsst ihr euch noch Gedanken machen, in welcher Form ihr präsentieren 

wollt. 

♦  Wollt ihr die Tafel, den Overhead­Projektor oder den Beamer benutzen? 

♦  Braucht ihr Plakate, Stifte, Kleber, Schere und buntes Papier? 

Und denkt daran: 

Das Ergebnis sollte die wichtigsten Inhalte des Themas übersichtlich und gut 

verständlich aufzeigen. Ihr übernehmt bei der Präsentation die Rolle des Lehrers. 

Die Klasse muss also durch eure Präsentation etwas lernen.


